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<Aübermal - Verlautbarungen^
^ . 1125. (2) ^ ' - ' ^ ä ' S t . G. V . C.
^ ' K u n d m a ch u n g
dcrVerkaufs-Versteigerung dcr drey im Rent-
bcnrkc 1'n'^uciua gelegenen Domalnen - Ver-
kaufsobjcctt. — I n Folge hohen S t . G. V .
H)ofcommissions-Verordnung vom 29. July
^ I . , Zahl ?35, wird am 1. October d. I . ,
in dcn gewöhnlichen Amtsstunden, bey dcm
f. k. Ncnnnnte in I' l l^oonic-, Istriainr Krei-
fes, zum Verkauft un Wege dcr öffentlichen
Versteigerung dcr thcils^zum Brudcrschafts-,
theils zum Kammeral-Fonde gehörigen, im
Bezirke ^ii^oc-lNc! gelegnen Domainen-Rea-
litäten geschritten wcrden, als: — 5.) Des
in der Gcmclnde d^,^c)6^ gelegenen, ?Iü88«
benannten, und /,28 Ouadrat-Klafter mes-
senden Wlesengrundes, geschätzt auf 23 fi.
^o kr. - " 2.) Dcs in d,e Gemeinde ?,n-
^>«inc> und im Orte (^iurna gelegenen Gar-
tens , im Flachenuihalte von c)o Quadrat-
Klafter, geschaht auf 91st. — I.) Des unter
dcr Kirche !̂̂ . Vu» liegenden, und 96 Quad
K l . messenden Ackergrundes, geschätzt aus? fl^
— Diese Nealttätcn werden elnzelnwcise
fo wie sie die betreffenden Fondc besitzen und
gehießen, oder zu bcsüM und, zu genießen
berechtiget, gewesen wären, um die beygcscl'tm
Fi^calpreise ausgcbotcn, und dem Meistbie-
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kaiscrl. königl. E t . G. V . Hof-CommGon
überlassen werden. — Ä^cmand wird zur Ver-
steigerung zugelassen, dcr nickt vorläufig den
zehnten TheU deb Fiscalprelscs entweder m ba-
rer Conu. Münze, oder m öffentlichen, auf Me-
tall-Münze imd auf dcn Ucberbringer lauten^
den Etaatspapleren nach ihrem curbmäßiaen
Werthe bei

legt, oder cme auf d>esm Betrag lautende,
vorlausig von der Commission geprüfte, und
als legal und zureichend befundene Sichcrstcl-
lungs-Urkunde beibringt. — Dle erlegteCau-
lion wird jedem Llcitanten mit Ausnahme des
Melsibietevs, nach beendigter Versteuerung

zurückgestellt, jene des Mcistbictcrs dagegen
wird als verfallen angesehen werden, falls er
sich zur Errichtung des dlcßfalligen Contractcs
nicht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Nate in der festgesetzten Zelt
nicht berichtigte, bei pfiichtmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erleb-
te Betrag an der ersten Kanfsckillings-Hälfte
abgerechnet, odcr die sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen Dr i t -
ten einen Anbot, machen wi l l , ist verbnnden,
die dicßfällige Vollmacht scmcs Commitcntcn
dcr Vcrstcigerungs-Commission vorläufig zu
überreichen. — Der Mcistbicter hat die Hälfte
des Kaufschillings innerhalb H Wochen nach
crfolgter und il.m bekannt gemachter Bestäti-
gung des Verkaufs-Actes und noch vor der
Ucbergabe zu berichtigen, d,e andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf dcr
erkauften, cdcr auf einer andern, normal
mäßlgc Sicherheit gewährenden Realität m
erster Priorität grundbücklich versichert, m»t
5 vom Hundert m Conventions-Münze ver-
zinset, und die Zinsen-Gebühren in halbjähri-
gen Vcrfalls-Ratcn absührt, in fünf gleichen
jährlichen Natcn-Zahlungen abtragen, wenn
der Erstchungsprris den Betrag von 5o st.
vbrrsicigt, sor,st aber wird die zweyte Kauf-
schillmgl'hälfN' binnen Jahresfrist vom Tage
der Ucbcrgabc gerechnet, gegen die ersterwähn-
ten Bedingmsse berichtiget werden müssen. —
Bey glclckcn Anboten wird Demjenigen der
Vorzug gegeben werden, der sich zur sogleichen
oder früheren Berichlwung des Kaufschillmgs
herbeiläßt. — D,c übrigen Vcrkauftbeding-
niss?, der W'crthanschlag Vnd die nähere Bc-
schrclbung der zu veräußernden Realitäten
konncn von dcn'Kaustl'stigcn bey dein k. f.
Rcntamtc in I'lii^ucnlc eingesehen werden. —
Von dcr kalserl. kömiü/ Staals - Gütcr-
Veräuterungs - Provinzlal - Commission. —

Trrest am 16. August 1629.
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Z. Ii2ä- (2) Nr. lää. St. G. V.
. K u n d m a c h u n g

der Verkaufs'Versteigerung mehrerer im Be-
zirke 1?i5.lno und lm Remdezirke Vl^l^ona ge-
legenen Domainen-Verkauftodjccte. — I n
Folge hoher Hofkammer Prasid^l-C'rlaljes^om
l ä - I u l Y l. I . , Ztr. ^ 9 " " " l r d am 2«. Sep-
tember 0. I . l n den gewöhnlichen Amtvstunden,
bey dem k k. Wald- und Ren:amte m ^l^ni-

- ronH, Istnaner Kreises, zum Verkaufe imWe-
ae der öffentlichen Verteuerung der zun Reli-
awns-Fonde gehörigen, in der Gemeinde l-^.l-
1 i . .n3 l^ Bezirk l,'^>>io, Rentbczlrk lUonl^na
g^egenen Domaincn-Vcrkaiifs^iccte, geichrit-
ten werden, als.: i, ) eines verfallenen Hauses,
im Flacheninhalte von 9 Quadrat.Klafter, ge-
schätzr auf 33 fi. 2)4 kr.; - 2 ) des l ' , - ^ . ^
Iniuv52 benannten, 1 Joch, 77Z Quad.-Klaf-
ter messenden Nebengrundcs, geschah allf 56 fi.
,^ ^. . ^.) des ?^l,lilvuv,/.il benannten,

99Z Q u a d r a t - K l a f t e r messenden Nebcngrun '
des, geschätzt auf 65 st. 17 2 ^ kr . ; — / , ) des
I>oään5al'^ benannten, 128 Quadrat-Klafter
messenden Rebenqrunyes, geschätzt auf 4 fl.
^. ^. . 5.) dcs I ^c l ^ l ' ^ l ^^ benannten,
und 'äö Quadrats Klafter messenden Reden-
grundes, geschätzt auf 2 fl. 16 kr.; — 6.j des
I>o«!^nlL> benannten, und 1401 Quad -Klaf-
ter messenden Rebcngrundes, geschätzt auf 19 fi.
2 ^ ^. - 7.» des l,̂ u!!>li/.?..» in ^or<l^ be-
nannten, und5 l6 Quadrat,Klafter messenden,
Rebengrundes, geschaht auf 4 fi- 16 kr.; —
8 ) einer 9v.niu 8. ^i^.v.^ni benannten v^no.^-
^m <U ^> . . . zur Bevfianzung des Grünzeugs,
im Flachenmhalte von l6 Quadrat-Klasrcr,
gM)aht auf3st . 43kr.; - 9-) emer .n . ^
„ , l ,-,lo.i>i<2 liegenden v a n < ^ ^ ^ ^ ' " ' / ^
Bepssanzung des Grünzeugs , im Flächeninhal-
te von 35 Quadrat-Klafter, geschätzt auf î ) fl.
,5 kr.; — 10) des im Orte p.>l' ^l^)?^>l

' zwWcn den Grundstücken des Giorgio s l r o l
und Matteo Poldrugovaz gelegenen bepflanz-
en Grundstückes, geschätzt auf 17 fl. 55 kr.—
Diese Realitäten werden einzclnwcift/ so wie
sie der betreffende Fond besitzt und genießet,
oder, ?u besitzen und zu genießen berechtiget ge-
roeien^ wäcc/ um den beigesetzten Fiscalpreis
ausa?boten 'n>.d dem Meistbietenden mit Vor-
b ^ l : dc^ Genehmigung der k. k. S t , G. V .
Hofcommisswn überlassen, werden. —Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorlau5'g den zehnten Thett des Fiscalpreises
entweder in barer Conv. Münze, oder in öffent-
lichen, aufMetall-Mün'^e und auf den Ueber-
br'.nge>- lautenden Ztaatspaoieren nach lhrem
cursnaßigen Werthe bey der Versseigerungs-
Eom.nlsswn erlegt, oder eine auf diesen Betrag

lautende, vorläufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne Slchcrstellungs-Urkunde beybringt.— Die
erlegte Kaution wird jedem Licitantcn mit Aus-
nahme des Metstdleters nach beendigter Ver-
steigerung zurückgestellt, icne des Melstbietcrs
dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er sich zur Ernchcung des dicßfalligen Eon-
tractes nl.ht herbeilassen wallte, oder wenn er
dle zu bezahlende erste Rate m der festgesetzten
Zelt nicht berichtlgre, bey pflichtmäßiger Er-
füllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillmgs-
Halfcc abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für einen
Dnttcn cmen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, die dießfalligc Vollmacht seines Commi-
tenten der Versteigerungs-Commission vorläu-
fig zu überreichen. — Der Meistblttev hat die
Hälfte des Kaufschlllmgs innerhalb /, Wochen
nach crfolgtcr und ihm bekannt gemachter Be.'
statigung des Verkaufs-Actes und noch vor
dcr Übergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber ka,m er gegtn dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf cmcr ai^ern nurmalmä'ßi-
gc Sicherheit gewahrenden Realität in erster
Prwrttat grundbüchlich versichert, mit 5 vom
Hundert in Conventions-Münze verzinset, und
die Zinsen-Gebuyren i>̂  halbjährigen Verfalls-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten - Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
preis den Betrag von 5a fl. übersteigt, sonst
aber wird dle zweyte Kaufschilllngshalfte binnen
I^hresfnst vom Tage der Uebergabe gerechnet,
gegen die ersterwähnten Bedingnisse berichti-
get werden müssen. — Bey gleichen Anlöten
wird Dcmiemgen dcr Vorzug gegeben wcrden,
der sich zur soglcichcn oder früheren Berichti-
gung des Kaufschillings herbeyläßt. — Die
üdngen Verkaufsbcdingnisse, der Werthan-
schlag und die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Remamte m ^Innwri»
eingesehen werden. — Von der k. k. Staats-
Gütcr Veraußerungs - Pr^v. Commission, —
Tnest am 5. August 1829.

I v s e v h F r a n z E n g l c r t ,
k. k. Guberntal- und Präsidial-Sccrctar.

Z. 1121. <Z) Gub. Nr . i l ^ I o / .
V e r l a u t b a r u n g.

C's wir^ ^lnd gemacht, daß am 26. Sep-
tember l. I . in dem Natbssaale des Triestcr
Sta)tma^l l rns um 10 Uhr Vormittags eine
öfentliH.' V.'r^eig^'ung zur einjährigen, vom
1. Novem!)el.' 182c) ;u beginnenden Pachtung
der Lieferung aller Pedürfmsse des Stvafhau?
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ses iu Gradisca, '" i t Ausnahme der Beklei-
dung, Wasche, des Bettzeugs und der Medi-
kamenten abgehalten werden wird. - Der
^ skalpreis für jeden Sträf l ing besteht in

/ 7jö kr. taglich, und die Caution in 1200 fi.
^ M . Zu dieser Versteigerung werden nur
Jene zugelassen, die vor dem Beginnen der
Versteigerung den erwähnten Eaunons-B.'-
trag von 1200 si. C. M . als Depositum der
Versteigerungs - Commission übergeben, und
zwar entweder nn baren Gelde, oderin Staats-
Obligationcn, welche auf den Namen dcsOf-
fercnten ausgestellt sind,, und die Interessen
in E. M< abwerfen, derlei Obliganoncn werden
nur nach dem letzten Wiener Course angenommen.

Der erwähnte deponirte Betrag wird mit
Ausnahme des Bestbieters, den übrigen nach

- acendigtcr Versteigerung und auch wahrend
der Versteigerung Demjenigen der es verlan-
aen sollte, zurückgestellt werden. — DerEr-
acher bleibt übrigens berechtiget, seiner im
Baren bey der Versteigerung eingelegten Cau-
tion eine gesetzlich annehmbare Hypothekar.Cau-
tion zu substnuiren, dieübngenVersteigcrungs-
bedingnisse können bey dem Gubermal-Expedi-
te in den gewöhnlichen Amtsstunden und am
Tage der Versteigerung bey der Verstcigerungs-
comm'sswn eingesehen werden. -> Tncst am
16. August 1829,

Rreisämtliche ^erlautbarunIen.
Z. 1,27. (2) N r . gg lg .

Es wnd ylemit zur allgemeinen Kennt-
niß d r̂ Unternehmungslustigen gebracht, d«ß
d»e tz?udarrendirungs- Verhandlung zur S l -
cherstellung des Ztatural-und Matkr>albcdar'«
fes für die hiesige Garnison und Durchmär-
sche für das Mllttärjahr i ü 3 o , den 2 I .
d. M . Vormittag i a Uhr be: diesem Ktntz-
amte werde vorgenommen werden. — D,e
tägliche Erfcrdernlß besteht in 1162 Brod-
Portionen, !3f) Hafer- Portionen, 22 Hcu^
Portionen a 8 P funds 8t) Heu - Portionen
u 10 P f u n d , i5o ^ t l euss roh -P l ) ^ i ^ ^ „
ä I P fund , 7 i i ^ i 5 o Pfund Unschlmker-
zen, I j ^ t e l Pfl,nd ^ U q , dann vlcneljahnq
z^äc. Bund Bcl!crst>oh zu 2n Pfund, ind-
lich, monatlich ln l5o Mctzen Holzkohlen
D,e K""t"ctßbedmgmsse zur Erzeugung'des
Commit Brodce, ,0 wie die übrige vorge-
schriebene Qualltat der Naturallen und M a -
lcrtallen fonn«n ,n den gewüh-ltchcn Amls-
stunden, sowohl m der k. k. Verpstegs-als
Krelsamtskanzley clnqesehrn, und die nöthi-
gen Belehrungen eingeholt werden , nur
nmd «loch bemntt, daß: — itenS. Icne

Pachter, welcbe sich der arariscben Devosiw«
rttN deß Magazins bcd>cmn wollen, für d»e
Mehlkammer. Hastr-und Brodfrucht - Dt.-
positorlcn, Backstube, Brodkammer nebst allen
Backrequisilcn dem Acrano e,nen jahrllchen
Zins von lZoss., und für die H e u - ^ t N e r -
und Streustroh-Deposuor«cn yMckfalls el-
nen jährlichen Z.ns van 5o ft. — zusammen
i3c» ft., zu entr.chien haben. — 2tens.
Jedermann, welcher zur Verhandlung er-
schemt , ha t , nachdem sich dle VekostlFUNg
der jahrlichen Verpfiegung ,M Wege der
Suba,rendllUtig h»cr ^n Lalbach auf 36 bis
äoc>0« f l . erstreckt, em Vadlum von 200a st.
Derjenige aber, weicher v»e Gubarrend'lUlig
ersi.ht^ cme saunon oon I6oc» fi. , enlwlder
im^baren, oder ,n den obigen W n l h <»fül-
lenden Staais-Obl 'ganonen, oder m sideijus«
so îschcn Instrumenten zu erlegen. Das
Vadlum w,rd nach der Verhandlung nur
von dem Erüeder IN Conto der Caution,
welche ncich Einhändigung des Contracts zu
erlegen ist, rückbrhaltcn; allen U^bngen aber
sogleich wieder rückgcsleüt werden. — Ztens.
D>e Zahlung geschleyl monatl'ch nach qepsso,
yener Abrechnung und be'gehrachler classcn-
waßlg gcstampcller, von d.m Gubarrendator
zu verfassender ^ut t tung aue der Haurtver»
pftegb:M^gazln3kasse. — ̂ tenb, Dle Eubarrene
dlrungs- Ani'äge wcrdcn n,chl nur allein auf
ein yan;es Jahr , mn Aufnahme deß Heuesf
welches nur bis E„de August 18)0 , subar-
rerdirt w>rb, sondern auch auf em halbes
Jahr und drey Monate eingenommen, wenn
stlche den Vortheil dcb AcraiS zusagen.

^i,dl,ch 5ie»S. Weldcn keme Nachtia^s.'
Offerte anglliommcn, und die Vc'yandlung
mit dem Schlag »2 Uhr im k. k. Krelßnmte
geschlossen. — K. K. Kreißa.nt ilalhach aM
zo. September 1829.

Z. 11^2. (2) Nr . 5853.
K u n d m a c h u n g .

Bcy dem Umstünde, daß die im vssmellm
Wcge herabgclangtc Kundmachung der lobl.
k. k. Zoll-^icfallcn-AdmtNlsil-alion, l.<c!c>. 8.
August l. I . , Zahl loo9, l?^ Abhaltung der
Vcrpachiungs-^lcncttlon dcr Adclvbcrgcr Weg-
inauth auf dcn 1. September l. I . sesisetzt,
die in 'der ^cnbachcr Zeitung eingeschaltete
Kundmachung aber wahrscheinlich durch einen
unterlaufenen Druckfehler, diese nämliche Lici-
tation auf dcn 2. Scpmnbcr bcsiimmt, wo-
durch das Erscheinen mehrerer witmuen bcp
dcr am 1, d. wirklich abgchattci.cn Versteige-
rung vercuelt wurde, fm^'t dieses k. k, Kreis-
amt dcs Dienstes, cmc z. '̂pcc Llcitalwn auf
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den 22. l., M . S e p t e m b e r V o r m i t t a g
9 U h r bey diesem Amte mit dem Bemerken
auszuschreiben, daß bey dieser ^citation der
bereits angebotene Meistbot von 3/,33 st. zum
Ausrufspreise angenommen werden wird. —
K. K. Krcisamt Adelsbcrg am 2. Sept. 1829.

Aemtliche ^rvlantbarungcn.
Z. 1117. (Z) Nr. 988.

E d i c t.
Das k. k. Bcrgamt Idria ,n Krain be-

darf zur Verpflegung dss Werkspersonals im
ersten MUitärquartale ,8Zo.

1600 Wiener-Metzcn Wai'hen,
1900 „ „ Korn, und
700 „ „ Kukurutz,

welche in monatlichen Raten entweder in das
Magazin zu Oberlaibach, oder m den Getreld-
kasten zu Idr ia zu stellen sind.

Das Getreid muß von reiner und guter
Qual i tät, und das Gewicht eines Metzen
Waitzen nicht unter 62 Pfund, und das des
Korns nicht unter 74 Pfund seyn.

Die Zahlung wird für das gelieferte
Quantum m Monatsraten nach der im Ge-
treidkasten zu I d r i a , mit richtig befundenen
Maß, Gewicht und Qual i tät, geschehenen
Uebernahme mit Schluß jeden Monats entwe-
der aus der Bcrgamtscaffe, oder zu Laibach
aus der Frohncasse erfolgen.

Die Licferungscm.träge werden der höhern
Nattfication unterzogen.

Diejenigen, welche eine Gctrcidlicfcrung
bis in das Magazin zu Oberlaibach oder auch
bis Idr ia übernehmen wollen, werden daher
aufgefordert,, ihre schriftlichen. Antrage m i t
den nummerisch best immten P r e i s e n ,
w e i l au f a l t e r n a t i v e oder incht ganz
best immte A n b o t e keine Rücksicht ge-
nommen w i r d , dann dcr Erklärung, auf
welche Art sie eme annehmbare Sicherstcllung
für die Zuhaltung der übernommenen Con-
tracts-Verbindlichkeiten zu leisten gedenken,
längstens bis Ja. September an dieses Bcrg-
amt einzusenden.

Vom k. k. Bergamte Idr ia am 7. Sep-

tember 1829. ^ „ ^ _

V e r l a u t b a r u n g .
Von dem k. k. Likaner Gränz - Regiment,

Nr . 1 , wird bekannt gemacht, daß zu Folge
hoher General- Commando- Verordnung vom
5. Ju ly , N. 32?c> und 52?/ l , und löblichen
Gospicher Brigade-Befehls vom 9. August
1829, Nr . 2 2 / ^ 5 3 6 , die Licilation über die
Pottaschen-Erzeugung in den Acrcmal 5 Wa l -

dungen des Regiments - Bezirkes auf die Zei5
vom 1. November 182c), bis Ende October
,852 allenfalls auch auf L Jahre, sohin bis
Ende October i855 am 29. September 162Z
um die neunte Vorimttagsstundc in demStaabS-
orte Gospich abgehalten werden wird.

Wahrend der Contractszeit können ohne
Nachthell dcs Waldstandes und des Gratis-
Brennholzbedarfes der Granzer

Compagnie Namen der Waldreviere,' Cent.

mihaner „ n
Ruxne Drage , . 5OO

Canixaner Wisochiza . , , 600
Medaker Kazboina Draga . ß6a
St. Mihailer Razhoma Draga t 400

Zusammen . . 236c>
Centner caltionirte Pottasche erzeugt werden.

Der Ausrufungspreis für einen Centner
caltionirter Pottasche bestehet in Zwey Gulden
Conventions-Münze. Es steht Jedermann frey,
sich von der Beschaffenheit des Gehölzes und
der Localttat die Ueberzeugung zu verschaffen,
wozu den betreffenden bereitnulllg die Gelegen-
heit verschaft wcrde, und wobey erläutert wird,
daß die ännÜenic^r und die (^nixanel- Com-
pagnie Waldungen nahe an dcr Seestadt (^i--.
ludo^o, die übrigen zwey Compagnien hinge-
gen an Dulmatien und an die neu erbaut wer-
dende Wellebiter-Strasse, die auf Obrovaz
und von da in das innere Dalmatiens füh-
ret, liegen.

Jeder Pachtlustige hat äm Tage der kici-
tation Fünf Hundert Gulden Conv.-Münze
im Baren, oder in öffentlichen Staats-Obliga-
tionen nach dem bestehenden Course als Neu,
geld zu erlegen, oder auch sonst gerichtlich be-
stätigte Urkunden auf Realitäten, deren Werch
die 5«Q st. um zwey Drittchellc übersteigt, bey-
zubringen. Dlescs Geld oder Obligationen
oder auch Urkunden, werden vom Elstcher
der Pottaschen-Erzeugung als Caution, die auf
die C0 ntractzeit in dcr Negiments - Pro v c n ten-
Casse dcpositirt bleiben, angenommen, denen
übrigen Mitlicitantcn wird das eine oder das
andere nach der AcitaNon zurückgestellt werden.

Nachträgliche Offerte werden nach der ho-
hen Vorschrift durchaus nicht angenommen.

S o wle man den Pachtlustigcn einladet,
am bestimmten Tage und zur bestimmten S tun -
de zu Gospich erscheinen zu wollen, stellet man
denenselöen frey, die Contractsbcdingnisse von
heute an, beym Regiment taglich einzusehen.

StaabsoNEospich am 11, August 1829'
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^ rcmven Änjeigc.
A n g e k o m m e n d e n 1 2 . S e p t e m b e r 1 8 2 3 .

Hr. Anton Perinello, Güterbesitzer, von Grätz
«aä> Trieft. - - Hr. Johann Alcmi, Hcmbelsmann,
von Wicn nach Tricst. — Edler v. Lonh, sammt
Tochter Mathilde, k. k. privilegirtor Großhändler,
von Trieft nach Wien. —> Hr. Hartind Dorfmann,
Priester und k. k. Gmnnafia! ^ Präftct, von Cilli nach
L«ibach.

Den 44. Hr. Pomptius v. Pcinzera, sammt
Familie, Privater, von Trieft nach Laibach. — Hr.
Vmcenz Polka, Schauspieler, und Hmriette Hen-
kel, Schauspielerinn, mit zwei Nichten, Maria und
Henrieite; beide von Nien nach Laibach.

Abgereist den 13. September 482,3.
Hr. Peter Faugier, Bauchredner, ssmmt Gat-

tinn, nach Grätz.
Den 1^. Hr. Andreas Zweyer, Vürgermeister,

«nd Hr. Hartmd Dorfmann, Gymnasial-Präfcct^
beide nach Trieft.

^erleichmß ver hier verstorbenen.
D e n 8. Sep tember 1829.

Maria Lister, Dienstmagd, alt W Jahr, im
Civile Spitals Nr. i , an der Ablagerung des Krank-
hcitssto ffes auf das Gehirn.

Den 9. Mathias Mußniker, Knecht, alt 23
Jahr, im Liv i l -Spi ta l , Nr. 1 , an der Abzehrung.

Den 50. Lukas Ieuniker, Inwohner, alt ^3
^ahr, in der Pollana-Vorstadt, Nr, 79. -_ I ^ o h
Sakolovsky, Ausseher, alt 5^ Jahr, im Civ i l -Spi-
tal , Nr. 1 ; beide an der Abzehrung.

Den 11. Peter Permo, Tischlergefelle, von Ven-
zana in Italien, alt ^2 Jahr, im Civi l-Spital, Nr.
2, am gaMchten Ncrvensieber.

Den .2. Dem Jacob Woben, Wirth, sein Sohn
Jacob, alt ^ Jahr, in der Carlstädter Vorstadt, Nr
1ä, an der Gchirnhohlemvasscrsucht.

Den 12. Hr. Ignaz Unglerth, bürgert. Dreäis-
ltrmeistcr, alt 4,9 Jahr, am alten Markt, Nr. zzo'
«n der Abzehrung, in Folge der Lcderverhärtun'q - I
Elisabeth Dobnitsch, Witwe, alt ^8 I^hr , z^ ' Ci^
vil - Spital , ^ r . 1 , an der Abzehrung. - Mathias
Makuschan, Taglohner, alt 6^ Jahr, in der S t . Pe-
ters-Vorstadt, Nr. 52, an der Lungenschwindsucht.

Den 1^. Herr Johann Iendel, bürgerlicher
Schuhmacher-Meister, alt /42 Jahr, am St . Ja-
cobs Platz, Nr. 14?, ^ ^ r ^ungenvereiterung.

Sours uom I I . September »829.
Mittelpreis.

StaÄt«fchuldv,lsch«<lbungen;u5 v.H.(in LM.)ioo»)2

Virlostc Obligation. , H°fkam«. z ^ ^ ^ ^ 3 iao 2jL

Darlehens,n ttr.nc, u. Äel̂ >< " v Ä ^ ' —-
>̂al . Qbl.gat. d.r Kta,i0t v . ^ ^ o ^ s ^ .

Dacl.mit Verlos, v. I . iLlo fül ioo ss. (inCM.)'?» ^ "
W'cn.Stad^B^nco-Qbl. ^u 2^2 o. H.(!n CM.) 553^4
i)vli gallon, der aU.^n,. uno

Unc,,̂ r. H>)lk»mmcl «u 3 v. O-(>r CM.) ä4 ^5
detio detto zu 2 5̂ 4 v. H. (in C M ) Z8H6

Qbliqatwtten der alt. Lomb.
Schulden zu H î 4 o. H. (>n CM.) 49 9ĵ <»

sAerarial) (Domest.)
l)dl!o,al!0>,l<i d l t S tändt ( C . M . ) (C . W.)

v. H'ieiroch unter un5 Hu5 »-H. l — —
^0 del'Honz, von Röl)^ z n « » / l 0 . H . l 55 1̂ 4 —
mcn . Mährc ' i , Sck l t ' zu » ̂ /4 o.H.^ —. —
si^n.Htsnerniatt.^arn- in« y .H. l4ä»^5 —
ten< ^ l ^ m ^l»,^ G»rz zu >, 3/4 v H. j — —

W>tn.> Qdl l t .Odl igat ion. zu« v. Y. 44 lj5 —

Ceunal̂ Casse-Ainveisungen. JährlicherDisconto 5 »j« p2t.

Bank-Acti in vr. Zttict n8 t4 j5 in Conv. Münze.

I n Grätz am 12. S e p t e m b e r 1629:

83. 56. l i . 90. , 9 .

Dle nächsten Ziehungen werden am zZ.
Sevrember und I . October 1629. in G r a y
abgehalten werden.

WZalserkHllV ncs Naibachssusses aur Wegel
v^r g. ui^uerten ^ana l - Drücke:

Q « n 16. S e p t . i«2c>. » S c h u h . ^ g o i l . o L ' «.
o b e r b t r S c h l < u ß e nb e l t u n g<

B e k a n n t m a 6) u n g.
Es sind Pupillar-Gelder von beiläufig

2000 fl., entweder in dieser vollen Summe,
oder auch in kleinern Betragen gegen p"gma-
tikalssche Sicherheit auf »nch"re I .h . ^ ftuch -
bruiqend anzulegen; worüber das hlchge ^ l
lungs/Comptolr Aufklärung geben k^n .

laibach am io . September 1623.
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^ CfUbernial- Verlautbarungen.
Z. i i 5 o . ( i ) N r . 19712)2279.

E u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n Lan d e s - G u b er-
N l u m s zu La i bach. — Erneuerung des
Verbots, daß die einheimischen, inner der
Zol l - Linie besindluhen Zuckerrafflnerien kein
Zuckermehl, kemen gestosseî en und gemahle-
nen Zucker verkaufen oder versenden dürfen.
— Den einheimischen, inner der Zoll-Linie
befindlichen Zuckerraffinenen ist bereits ver-
boten, Zuckermehl, wie auch gessossenen, oder
gemahlenen Zucker zu verkaufen, oder zu
versenden. — Da jedoch dieses Verbot nicht
allenthalben kund gemacht wurde, und nicht
gehörig beobachtet wi rd; so wnd .m Folge
herabgelangter hoher Hofkammer- Verordnung
vom 4. August l. I , Zahl 26610, dasselbe
mtt dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die Uebertrctung dieses Vcr?
bots nicht nur unter diejnigen Übertretun-
gen gehöre, auf welche der Verlust der Zoll-
begünstigung und der Raffinerie- Befugmß
gesetzt lst, sondern, daH auch rücksichtlich der
Menge des Zuckermehls, dann des gestobe-
nen oder gemahlenen Zuckers, die unbefugt
verkauft oder versendet wurde, die Strafbe-
siimmungen, welche nach den bestehenden
Vorschriften fur die mit diesem Artikel ver-
übten Zollübertrettmgcn angeordnet sind, in
Anwenbung zu kommen haben. — Laibach am
3 i . August 1629.
Joseph Camillo Frenberr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur.
^ C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

k. k. ^u^crn'al - Ralh.

Nreismntliche Verlautbarungen.
k Z. n 6 3 . ( 0 Nr . 9606.
i K u n d m a ch u n g.
! ' I n Folge hoher Gubernial-Verordnung

vom 6. U .M. , Zahl i5()25, wird hinsichtlich
der im hiesigen Bürger-Svitalsqebaude pl-o
1629 vorzunehmenden Conscrvanonsarbeittn,
deren GesaM'ntt'osicn an Maurerarbeit und
Material, an Zimmermannsarbelt und Ma-
terial, dann an T'.schler-, Schlo^r^, Speng-
ler-, Hafner' , ^Üascr- und Anstreichcrarbeit
sich auf i65 ft- 11 kr. belaufen, am 21. d . M .

l Vormutags io U5r eine Minue-^do-Licitation
bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werde!?.
— Die sich daher

! bey dieser Versteigerung einfindcn, — K. K.
Krelsamt Lalbach am 12. September 1829.

" 3 . i i 6 3 . ( ,) Nr . 9737.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge hoher Oudermal - Verordnung
vom 27. v. M . , z. Z. 19972, wird wegen
Belschaffung des von dem htcrorngm Gtadt-
Magistrate un Jahre l3 )o denoil),genden Bau»
ul^d Brennholzdedarfes am 28. d. M . , Vor-
nnltags 10 Uhr , eine Vt«nuendo' Licitacion
del dlisem Krelsamte Gcatt finden. — Wel-
ches mit dem Bemerken zur Darnachbench-'
mung der Lsefn'ungßlustlgen hn-rmit bekannt
geqeben wlrd, d,iß der tneßfalllge Z'vfordcrniß"
Ausaxls, so w,e die kicttaNonededmgmss? tag-
l'ch m den ge-vöhnll,.ven ^mtsliunden hle,-«,mls
eingesehen werden tonnen, — K. K. K-ns«
aml ^ütbclch am 14. September 1829.

Z. 1164. ( i ) N r . 9972.
K u n d m a ch n n g.

'Am 22. d. M . September Vormittags
10 Uhr wird bey diesem k. k. Kreiscmne :n
Folge hoher Gubernial-Weisung vü,m 27. v.
M . , Zahl 19195, eine Minuendo - Versteige-
rung, hiî sichtlich der im Laufe dieses Jahres in
dem hicrortigen Pnestcrhause vorzunehinenden,
Eonseroation.'arbciten, in Maurer-, Ilinmer-
manlvs-, Tischler-, Schloffer-, Hafner-, Gla-
ser- und Klampfererarbeit, dann in der Ma-
terialien-Lieferung für beide erstere Arbeiten
bestechend, und welche zusammen auf I I / ^ st,
,̂0 kr. veranschlagt sind, abgehalten werden. —

Die Uebernahmslustigen werden daher cmge-
laden, an dieser Versteigerung Theil zu neh*
men. — K. K. Krelsamt ^aibach am 12.
September 182c).

H. i l b / . ( I ) ^ N r . 9865.
K u n d m a ch u n g.

Zur neuerlichen Verpachtung des Stadt
Lazbacher Wasser-^ulandunas« u^d Schwem^
waggefal!5 auf 0rn nachcinZnder fclgende Iah»
re, namllch vom 1. Nor>e-nder 1829, bls ^noc
Oltobcr 18Z2, wird >n Folge hohcr G.!bcv«
siial- Vcroi dnung vom ^) Au^u'i l. I , ,
^,idl i8?63/ am 26. d, M . , Vl l l mitlaqs
10 Uhr de, dasein k. k. ssreisamtl' dle Ver»
stngerun^, j ' d 'G für jcdcs der ohgedi,chtcn
Vrfä^? m ab^wnd^ten ProtocoNcn cibqehall
tcn werden. — Dn'scö wl>d zur Wlsscnschafl
der Uedernabmslustlgen mlt dem Bemerken
b^annl gcqeben, daß die ^icitationsbedingniff»!
taqllch ln den gewöhnllchen Amtöstunden, so5
wohl bci diesem k. k. K^clsamce, al^ a^ch br:
dem h»eroNlg(n Gcadcmaglstrate ein^sehen
wnden konncn. ^. K. K. Krelsamt L<ndaH
am 1^ . Gcpl>,inbcr 1829.

' (Z. Amts-Blatt Nr. 112. d. 17. September 1629.)
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Z. 1.66. ( l ) . . ^ ' ' ^ ' ^ '
^ V e r l a u t b a r u n g .

Da dle Vorspannsverpachtunq m dcr
Marschklation Lalbach für das Milttarjahr
l 3 3 a , "u l letzten Üclober d. I . zu E»̂ de ge.
hct, so wtrd dle dnßfällige wenere Vcrsscigc,-
rung für vas Mllltäriahr igZo am 25. Scp-
iemb,er/ Vorm,nags 10 Uhr bei dlcscm Kre,k-
amte abgehallen werden, woju dle Pachtlu«
stigen zu erschemcn h,emu eingeladen weidcn.
K. K. Krcleami Lalbach am 13. September
1829. « ^ ^ _ ^ _ .

"Z.""n65. ( 0 Nr . 9726.
K u " d m a ch u n g.

Zur Bcischaffung der im Militarsahre
i33c>^ in der Strafanstalt am KastcUberge
erforderlichen Materialien, als: — Baumöhl
für die Kirche 52Pfund, Leinöhl zur Beleuch-
tung der Strafanstalt 229 Pfund, ordinäre
Unschlittkcrzen /^00 Pfund, Pfundleder für
Sohlen und Absatz!.' 90 Pfund, Lagerstroh sammt
Fuhrlohn 1^0 EelUcn, Schmccr zum Schuh-
schmicren 90 Pfund, ordinäre Seife 6/̂  Pfund,
grauen Nähzwirn 10 Pfund, Hanfgarn zum
Schusterdrahc !o P f u n d , Schusterpcch 6

. Pfund, ,U5 pfundige Wachskerzen für die Kir-
che 16 Pfund , Sagspäne 2N4 Säcke
Wachsstöckel für die Kirche 2 Srücke, ordl-
näre Wasse^sHässcr 24 Stücke, große Scchtel-
schaffer 2 ^tnckc^, lM>5,,^ Schopfsechtcr' 6
stücke, erdem «5chuM 40 Stücke/hölzerne
Eßiosscl /l0 stücke, erdcne Trinkkrüge 10
Stücke, ^chuhnagcl größere Lono Stücke
i^chuhnagcl kleinere iZ,ooc) Stücke, ord'na-
re Kchrbefen 676 Stücke, Wachholdecholt
zum Nauchcrn 200 Büschel, große hölzerne
Reife 10 Büschel, kleine hölzerne Reife'20 Bü^
schel, Sckuhborsten 24 Büschel, wird in Fol-
ge hoher Gubernial- Verordnung vom 27"
v. M . , Zahl ,8 ,63/ , , am 2 I . d. M . , Vor-'
mittags 10 Uhr dle Minuenda-Versteigeruna
hiorantts vorgl.'nom!ncn werden, zu welcher die
^cftrungslustigen hiemit eingeladen werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 1 / . Seu
tcinber 162c,.

Btant- unv lanvrechtlichc ^crlautbarunssen

' " ' ' ^ ' " > Nr . 5 ^
Von dem k. k. S t a d t - n k k ^ . k .̂

^ i " Erfin'scku^ ^ ^ " ^ erklärten Evbcn
an 17 Man ? " Schuldenlast nach dem
am 17. Map l. ^ verstorbenen Fortunat

KcvschbaumV die Tagfahulig 3 ' ! soe ! ^?7Vny^^
bcr 1829, Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k. Stadt- und Landrcchte bestimmet wor«
den, bey welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu fielicn vermeinen, sole
cbe so gewiß anmelden und rcchtsgcltcnd dar-
thun soUcn, widrigcns sie die Folgen des
§. 81/4, b. G. B . sich icldst zuzuschreiben ha«
ben werden.

V r n dem k. k. Stadt- und fandrechle
in Kvam. ^aibach dcn , . Scplcmbcr 1829.

Nsmtliche ^erlHutbarungen.
Z. i i 5 5 . (1)

K u n d m a c h u n g .
Vernlög Eröffnung der k. k. ob "der

cnnsischen Staatsgüter-Administration vom
1. d. M . , Zahl 7^9/«, wurde mit hohem
Hofkammerdecrcte vom 8. u. M . , Zahl 2Z9^6,
die definitive Besetzung der auf der Religions-
Fondsherrschaft Spi ta l iü Erledigung gckoin-
mencn Dienststellen vor der Hand svstirt.

Hiernach erhalt es von der in der Law
dcszeitun^ unterm 25. v. M . , z. Z. ic>38,
eingerückten Concurs-Ausschreibung um die
Rentmclstevsstcllc auf gedachter Herrschaft das
Abkommcn.

K. K, illynsche Domainen-Administra-
tion ^aiback am 9. September 1829.

Z. i i52. (1) N r . 9190, 6e 162g.
^ i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei der f. k. illynschen Provinzial-Staats«
Vuchhaltu! g bcfmdct sich ein bedeutender Vor<
rath an alten unbrauchbaren Rechnungsbüchern
und'sonstigen Acten, welche nnt Bewilligung
des hochlöblichen k. f. General - Rcchnungs-
Dll-cctoriums im Licitatwnswege hintangcge«
bcn werden.

Die Bücher sind größten Theils m ' ^ I i o ,
und betragen un Gewichte 36 Cent. 5oPfund,
die übrigen Actcn begehen aus alten R"chlN>n<
gen, Iournalsbögen und sonstigen beschriebe-
nen einzelnen Bögen, im Gewichte von 67 Cent.

Dic Vcrficigcrung wird am 2ä- Sep<
tcmber d. I . , Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
und Nachmittags vcn 5 bis 6 Uhr, und nö-
thigen Falls auch dcn darauf folgenden Tag
m " dem herzoglich Aucrsperg'schen Hofe <
Nr. 2«tt, im zweiten Stocke abgehalten, mid
d''se Pav'>^ in balbcn oder ganzen ssenttn
gcgcn gleich bare Bezahlung hintangeseben

werden.
Laibach am 12. Scptcmbcv 1829
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Uermischte Verlautbarungen.
A »»46. ( l ) ^u5t. Nr . 46g.
^ E d i c t .

M Nsin Nezirks^ericbte der Herrschaft Seifen-
berg wird hiemit allgemein kund qemabt: Os sey
über Einschreiten des Jacob T " r r , als Bevosl.
Mächtigter des ^ a r l i n Hsufzavon Ratd ln , gegen
Anton Turk, von ebenda , in d»e öffentliche Fell-
bietung der dem genannten Schuldner eiqcnthüm.
Uch gehörigen, der Herrschaft Seisenbera., Lud
Rect. Nr. 3»6 einoienenden, und gerichtlich auf
H46 ss. gefchädten Halden Kaufrechl^ube sammt
Wohn» un» Wirtschaftsgebäuden, wegen aus dem
«ber^erichtlichen Urth^ le. ticla. 20. August ^628 be«
haupteten 67 st. c. 5. a. ge.vllliget morden.

Zu diesem Gnde werden nunmehr drei Tag«
sahungen, und zwar: die erste auf oen 26. ^eo-
tember, die zweyte auf den 24. October und die
dritte auf den 2». November, zeoösmal, Vormittags
»on 9 bis 12 Uhr in I^uco Hatbin deo dem Si>ulo«
ner mit dem Üeosaye angeorl»,lct, dah. sallö diese
hübe bey der eisten und zrveotcn Ta^fa^unq um
>en Schähung^iverth oter darüber nicht an ?)l^nn
gebracht werden sollte, foicde b<o dee dlttten
Feiibietung auch unter dem N.vähunHsneerthc hinl«
angegeben werden würde.

Sämmtliche K a u ^ N g t n werde« hiezu »u
erscheinen mir dem Beolatze elugoladen, daß die
diehfäNige Schätzung, ô ec ^'.citac^nsbedingnisse
täglich t)ieramcs ew^esehen .verd?n lönnen.

AezirtsgerichNSeisenbil^ am 2a. August »629.

Z. üöI , (l) »ä l'xU. Nr. 6^2.
F e i l b i e t u n « s . ŝ  c> 1 ^ c.

Von dem B«zirlsqerichte Eenof<:tsch wird hie.
m',t fund gemacht: Gä sty über Anlange« des
Herrn Iob^nn Detleva von Bl t t tos, wldec Georg
«nd Matthäus Oru vün Brit tos, in die össentl»«
cke Feildietung des geiichllich auf 270 ft. ^ ' " l .
geschätzten, dem Guce GarjaroNsbofen, ^ « 3iso.
, 4 , und der ScaatSherlschafc Aoels-erg, zû > Nr.
L5o dienstbaren, auf Namen des Gec?rg Oru vcr.
kommenden W^nhausis »u N/Mof wegen schul.
diaen g5 st. 36 kr. c. 5. c qe^iNlget, un? zu 0 l ,
r«n Aohaltung in ^oca ü' l l t tof, der ers<5 Lermln
«uf den 2o. Hulv , der ^vi l l t t auf d-" 3«. August
und der dritte Termia auf den ' . October d. I .
jedesmal Vormtttags um 9 Uhr mit dem Bco«
sahe, festgesetzt worden, daß, wenn gemaltes
Wohnhaus weder bey d«l erst.-n nach »werten
Feilbictungstaglaßung um den Hchähungswertd
eder darüoer an ^Kann gebraut werden tonnt»,
solches d.'l) der orltcen auch unter bems«:ld<n hint,
angegeben werden wülbe.

Wozu die Kaustustlgen vorgeladen werden.
Bezirtsgerichl Senosetscd oen 54' Juno ^ 2 9 .

' A n m e r t u n s s . Bey der crstc,. und »n'eoien
sselldieMnaFtalzsatzung hat sich tem Kauftu»
stiger gemeldet. ,

Z. . i b . . (>) Nr . 63. .
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Weißenfels zu l?ro.
nau wird hiemit bekannt gemacht: M seo auf An.
fuchsn deö Jacob Kaschier, von RaMach, in el«

genen und im Namen seines Bruders Joseph Ko«
schier, weqen aus dem gerichtlich«« Veigleickc vom
25. Februar »Ü25 an elterlichen Grbtheilni schuldi-
gen 3ao ft. sammt hievon selt l . Fcdruar ^ii25
bis zum Hahlungslage forllaufendeil 5 o!o Einsen
c. 3. c, , »si die erccutive Fcllvletung der, i.cr Herr»
schaft Wcißenfels, 5lil, Url?. N l . 079 dicnstoaren,
zu Raischach, 5ui> (Zonsc. Nr . 7 > M liegenden,
dem Johann Kos>t)«er gchölissen, auf 217b st. ^e«
schählen halben Hübe g^wiNi^t, und die Tag»
s^yunqen zur Vornahme t^erscl^n in Î oĉ o der
Realität auf den ,0 . ^cptemo.s, 6 October und
»2. November d. F. jcccrzcit Bornnltags um 9
Uhr mit t>em Bcolahe dcstimmt ry^l^en . ^ciß,wenn
di.'sc 'Fe^liiät dcy tt>l c,ften unk z - ^ l eu Fcil^ie.
tun^j nlcht über oder um den Schäh^-.Hö'rcltb an«
gebracht wü lde, dcp der tüinen abec auch unler
demsett'en buitan^egeden wcrdcn wird. Wozu
die lnt^!)ul«ctc»i Gläubiger scirobl als auch die üör^
gen Kaust^lstiljen mtt dem Anhange eingeladen
werden, bah die diehfälNgen Licitationsbeeing»
n'sse in den gewöhnlichen Amtästundcn hiz'ramlK
eingesehen werten sönnen.

Bcziltögericht Weihenfels am »N. August 1629.
A n m e r k u n g . Nco der erslön Fl.ill.'ietung hat

sich lein Kauftustlger gemtldel. '

N r . l i ^ . ^ . (1) N r . 1606.

E d i c t .

V o m Dtzirkslierichce Gotlsch«e wird be-
kannt gemackt: Es seve auf Ansuchen des
Johann Köh le r , m d>« execunve Versteigl-
runi) der, dem Amon «Hchauer zu S la lzern
»li die Execution gezogenen, mtt crwas Heu/
S t r o h , auf iH /s t . geschähien H^lbe, 5ub
Haus- N r . i ^ , zu S r a l i n n gewilllget, und
dle ersse Tagsatzung am Z. October, die zwel<
te am Z. November, und die dritte am 3.
Dcc^m5er l. I . , Vo rmmaq in d«n gewöhn,
lichen ilmtsssunden m«t dem Beis^e ange"
ordnet worden, daß, wenn d>c Re^lirat bei
der ersten uder zweiten Tags.!szunq nlchr we»
lugstens ,um oder über den Schazzungt'we» th
an M a n n gebracht werden sännt?, be» der
dritten auch unter d,r Schätzung hmtange»
geben werden würd?. Die Llcltaiwnsdedilig«
lnss-! können in der Kanjlcv elngesehen werden,.

Gotlsche» den 3». August 182c).

Z. i l 5 3 . (1)

I n der Vorstadt Pol lana, im Haus« sn!,
Consc. N r . 7 , ist zu ebener Erde em ,Quc»r«
tier in d rn Z immern , Küche, Gpelsgewöl-
be, Keller und Holzlege beftthend, auf em
halbes oder ganjls J a h r , nämlich bls Georgi
oder Michael, f. I . , zu vergeben.

Das Nähere »st un nämlichen Hause beim
Besitzer selbst zu erfragen.

Laibach am 14. September 1829,


